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Saarbrücken „Eine politische Lösung in Kurdistan ist möglich. Der 
Schlüssel dafür liegt auch in Bonn." Diese Aussage traf Roland Röder 

(_ von der AKTION 3.WELT Saar auf der Kundgebung des „Kurdischen 
Kulturvereins Saarbrücken" am Samstag, dem 25.11.1995 in Saarbrücken. 
Neben einem Waffenstillstand und Verhandlungen zwischen der türkischen 
Regierung und der PKK plädierte er auch für die Aufhebung des PKK-
Verbotes in der Bundesrepublik. ,,Ohne die größte kurdische Organisation 
wird es keine politische Lösung geben. Wer die PKK weiterhin ausgrenzt 
und verfolgt, will keine politische Lösung", so Röder in seinem Beitrag. 

Der Zugriff auf das Öl und die Kontrolle über den Nahen Osten ist nach 
Meinung der AKTION 3.WELT Saar der Grund für die deutschen Waffen-
lieferungen an die Türkei. Kurdistan nnmnt in dieser Region eine ökonomische 
und geostrategische Schlüsselstellung eiI1. Es ist zudem Quellgebiet von Euphrat 
und Tigris m1d verfügt damit über strategisch wichtige Wasservorkommen. 

Gertrud Selzer 

Auf Wunsch senden wir Ihnen gerne das Redemanuskript zu. Die 
AKTION 3.WELT Saar arbeitet seit Jahren mit kurdischen Flüchtlingen 
zusammen und war bereits mehrfach im türkischen Teil Kurdistans. 

Die AKTION 3.WELT Saar ist Träger eines Medienzentrums (Bibliothek, Archiv), einer Flüchtlingsberatungsstelle, 
des Anti-Rassismus Büro Saar, des 3.Welt Ladens Losheim, eines Bildarchivs. 
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